
 
 

1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht 
2022 

 
 
 
 
 
 

Der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauenburg/Elbe 

 
 
 
 



 
 

2 

1. Stärke der Wehr 
 
Aktive Kameradinnen und Kameraden 87 
Davon 12 Frauen  
 
Verwaltungsabteilung 1 
 
Jugendfeuerwehr 23 
Davon 11 Mädchen  
Kinderabteilung 19 
Davon 9 Mädchen 
Ehrenmitglieder 14 
 

Gesamtstärke der Wehr: 143 Mitglieder 
 

Austritte aus der Wehr: 
 

Philipp Hagen 
Nico Ladewig 
Michael Wendland 
Marco Scholz 
Tim-Hendrik Schmitt 
 
 

Eintritte/Übertritte in die Wehr: 
 

Kimberley Pia Heidrich 
Dominick Waldeck 
Dennis Bünning  
Mustafa Barcim 
Collin Jähnicke 
Madlen Jähnicke 
Leif Späth 
Detlef Koop 
Mirco Koch 
 
 
 

Verstorbene Kameraden: 
 

Günther Tode 
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2.1. Beförderungen  
 

 
Im Laufe des Jahres 2022 wurden durch Mitglieder des Kreisvorstandes 
und durch den Wehrführer Kameraden befördert, die aufgrund Ihrer 
Funktion und der geleisteten Lehrgänge die Voraussetzungen erfüllt 
haben. 
 
Es handelt sich hierbei  
bei den Beförderungen zum Oberfeuerwehrmann/-frau um 
 
Andre Griebel 
Robin Dormann 
 
bei den Beförderungen zum Hauptfeuerwehrmann/-frau um 
 
Claudia Wiechert-Peters 
 
 
bei den Beförderungen zum Löschmeister/-in um 
 
Leon Stegen 
Julia Bollhorn 
Tarik Heins 
Erik Lobitz 
Arne Schmidt 
 
bei den Beförderungen zum Oberlöschmeister/-in um 
 
Bendix Bollhorn 
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2.2. Ehrungen 
 
 

Geehrt wurden 2022 
 
 
für 10 jährigen aktiven Dienst 
 

Robin Dormann 
 
für 20 jährigen aktiven Dienst 
 
Sebastian Porthun 
Torben Lemmermann 
 
für 30 jährigen aktiven Dienst 
 
Jörg Gottfried 
Thomas Hampicke 
Dennis Lühr 
Uwe Baar 
 
für 40 jährigen aktiven Dienst 
 
Wolfgang Vogt 
 
für 50 jährigen aktiven Dienst 
 
Bernd Bollhorn 
Klaus Brühn 
 
für 25 Jährigen aktiven Dienst Brandschutzehrenzeichen in 
Silber am Bande 
 
André Greggers 
Stefan Wagenführ 
Jan-Hendrik Junge 
Oliver Schmidt 
 
mit dem Schleswig-Holsteinischen Ehrenkreuz in Bronze am 
Bande 
 
Dirk Bollhorn 
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2.3. Wahlen 
 
Im Jahr 2022 fanden Wahlen zur Gruppenführung 1,2 und 4 statt. 
Des Weiteren wurde die stellv. Jugendwartung und die Schriftführung 
neu gewählt. Die stellv. Zugführung I, stellv. Gruppenführung 1,2, und 4 
sowie die Atemschutzgerätewartung wurden von der Wehrführung neu 
eingesetzt.  
 
Damit ergibt sich bei den Führungskräften folgendes Bild. 
 
Wehrführer Lars Heuer 

• stv. Wehrführer Dennis Lühr 
Zugführer I. Zug Torben Heuer 

• stv. Zugführer Heiko Raubenheimer 
Zugführer II. Zug Florian Grundmann 

• stv. Zugführer Björn Koberstein 
Gruppenführer I.Gruppe Tobias Bohne 

• stv. Gruppenführer 1. Gruppe Sebastian Majchrzak 
Gruppenführer II. Gruppe Heiko Raubenheimer 

• stv. Gruppenführer 2. Gruppe Arne Schmidt 
Gruppenführer III.Gruppe Sebastian Porthun 

• stv. Gruppenführer 3. Gruppe Jan-Ohle Klose 
Gruppenführer IV. Gruppe Bendix Bollhorn 

• stv. Gruppenführer 4. Gruppe Timo Naujoks 
Gruppenführer V.Gruppe Ralf Eckhoff 

• stv. Gruppenführer 5.Gruppe Peter Krosta 
Atemschutzgerätewart Sebastian Majchrzak  
• stv. Atemschutzgerätewart Timo Naujoks 

Funk-und EDV Fachwart Stefan Basedow 
 Leon Stegen 
 Can Baris Cara 

Maschinistenfachwart Heiko Raubenheimer 
• stv. Maschinistenfachwart Timo Naujoks 

Kassenführerin Jesica Fischer 
• stv. Kassenführer Ingo Drewelowsky 

Jugendwart  Thomas Hampicke 
• stv. Jugendwart Julia Bollhorn 

Schriftführung Ingo Drewelowsky 
Sicherheitsbeauftragter Uwe Baar 
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3. Lehrgänge auf Kreis und Landesebene: 
 
Im Jahre 2022 haben auch weiterhin Kameraden/innen an Lehrgängen 
der Kreisfeuerwehrzentrale in Elmenhorst und an der LFS in Harrislee 
teilgenommen. Ich bitte Euch weiterhin, dass ihr dem Schriftführer über 
den Gruppenführer oder Fachwart mitteilt, welche Lehrgänge Ihr 
besuchen möchtet.  
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4. Schulung in der Wehr und Berichte der Abteilungen 
 
 
Aus- und Fortbildung 
 
Nach den schwierigen Jahren der Pandemie ist im Jahr 2022 wieder ein 
geregelter und kontinuierlicher Dienstbetrieb für die Kameradinnen und 
Kameraden angelaufen. Die geplanten 23 regulären Dienstabende Aus- 
und Fortbildung konnten in gewohnter Art und Weise durchgeführt 
werden. Das bewährte Ausbildungskonzept von wechselnden Gruppen-, 
Zug- und Wehrdiensten wurde beibehalten. Durch Neuwahlen von drei 
Gruppenführungen kam ein frischer Wind und neue Ideen in die 
Ausbildung. Ein herzliches Dankeschön gilt hier den ausgeschiedenen 
Führungskräften für die hervorragende Arbeit und das vertrauensvolle 
Miteinander.  
 
Die jährliche Unterweisung des Sicherheitsbeauftragten nach UVV 
konnte zum Jahresende nach zweijährigen Improvisationen mit 
Onlineunterricht und Web Meeting endlich wieder in Präsenz stattfinden. 
 
Die Sonderdienste der einzelnen Gruppen im Bereich Erste-Hilfe, 
Technische Hilfe VU PKL, Hubrettungsfahrzeug (Drehleiter) und z.b.V. 
Gruppenführung konnten mangels Beteiligung häufig nur mit 
zusammengelegten Gruppen durchgeführt werden. 
 
Erfreulicherweise konnte im diesem Jahr endlich wieder eine 
wehrinterne Anwärterausbildung stattfinden. Eine Kameradin und sieben 
Kameraden wurden mit einem hervorragenden Endergebnis durch die 
zusätzlichen 70 Std. Grundausbildung geführt. Vielen Dank an die 
Ausbilder und die Teilnehmerin und Teilnehmer für die zahlreichen, 
zusätzlichen Stunden. 
 
Von den Kameradinnen und Kameraden wurden im vergangenen Jahr 31 
Lehrgänge an der Feuerwehrtechnischen Zentrale in Elmenhorst und 9 
Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Harrislee sowie Rendsburg 
absolviert. 
 
 
 
Dennis Lühr, HBM² 
stellv. Gemeindewehrführer 
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Sicherheitsbeauftragter 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 
das vergangene Jahr ist was die meldepflichtigen Unfälle betrifft ruhig 
verlaufen. 
 
Bei den Mini-Rettern gab es keinen bei der Jugendfeuerwehr gab es 
einen kleinen Vorfall mit einer kleinen Verletzung. 
Sicherlich der eine oder andere blaue Fleck den gab es wohl schon der 
aber bestimmt auch bei jeder normalen Sportart passiert wäre. 
 
Bei den aktiven Kameraden ist es zu 2 meldepflichtige Verletzungen 
gekommen, die aber bei den betreffenden Personen keine bleibenden 
Schäden verursacht haben. 
 
Unser Gerätewart der Feuerwehr hat mit aller ihm zur Verfügung 
stehenden Mitteln die zu prüfenden Gerätschaften geprüft und ggf. 
ausgetauscht oder neu beschafft, mein persönlicher Dank dafür. 

 
„Sicherheit geht vor und hat oberste Priorität“ 

 
Ich möchte mich bei allen Beteuern, Ausbildern sowie den aktiven 
Kameradinnen und Kameraden für die Unterstützung, Durchführung und 
Teilnahme der Online- UVV bedanken. 
Denkt Bitte auch weiter an Eure PSA. „Unglück schläft nicht“. 
 
Ich wünsche Euch für das neue Jahr, dass Ihr immer Sicher, Sauber und 
Gesund von den Übungen und Einsätzen zu Euren Familien 
zurückkommt. 
 
 
 
Sicherheitsbeauftragter der 
Feuerwehr Lauenburg /Elbe 
 
Uwe Baar 
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Maschinistenabteilung 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Maschinistenfachwart  : Heiko Raubenheimer 
Stellv. Maschinistenfachwart : Timo Naujoks 
 
 
Dienstzeit: 1. Donnerstag im Monat von 19:30Uhr – 21:30Uhr 
 
 
Im Laufe des Jahres 2022 konnten wir nach der Pandemie endlich 
wieder einen normalen und geregelten Dienstablauf einführen, sodass 
wir wieder regelmäßig mit der uns zur Verfügung stehenden Technik 
arbeiten und üben konnten. Highlight im Jahre 2022 war natürlich die 
Ankunft des neuen LF10. Ein Löschfahrzeug für die Feuerwehr 
Lauenburg, welches sich perfekt mit dem LF20 ergänzt. Unter anderem 
mit einem Frontsprühbalken, mit dem während der Fahrt Wasser vorne 
an der Stoßstange abgegeben werden kann, zum Beispiel sinnvoll bei 
einem Stoppelfeldbrand. Aber genauso ist am Heck eine 
Verlegeeinrichtung vorhanden, mit der während der Fahrt 240m B-
Schläuche verlegt werden können. Und das ist nur ein kleiner Einblick in 
die neuen technischen Geräte des LF10. Aufgrund dieser wachsenden 
Ausstattung steht 2023 natürlich der Fokus auf die Einweisung und das 
Arbeiten mit dem neuen Fahrzeug. Weiterhin laufen aktuell Gespräche, 
um den Einsatzkräften in Zukunft nochmal ein Fahrsicherheitstraining 
anzubieten, welches dazu dient, die großen und schweren 
Löschfahrzeuge auch bei Gefahrensituationen zu beherrschen.  
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Ölwehrabteilung 
 
Das Jahr 2022 startete für die Ölwehrgruppe aus Lauenburg mit einem 
echten Highlight. Am 26.03.2022 fuhr eine Abordnung der Feuerwehr 
Lauenburg zur Nordland HANSA Werft nach Rostock, um die 
Bauabnahme unseres neuen Bootes vom Typ Faster CAT 635 
durchzuführen. 
  
Passend zum 01.04.2022 erwartete uns dann kein Aprilscherz, sondern 
die Lieferung des neuen Bootes durch die Werft. Bereitgestellt durch den 
Kreis Herzogtum Lauenburg, der auch für die Ölabwehr im Herzogtum 
Lauenburg verantwortlich ist, wurde es von den Verantwortlichen 
entgegengenommen. Am 12.04.2022 erfolgte dann die feierliche 
Übergabe an der unteranderem auch Landrat Dr. Christoph Mager 
teilnahm. 
 
Am 15.05.2022 nahmen wir mit allen drei Booten am traditionellen 
Anbooten teil. 
  
In insgesamt sechs Ausbildungsdiensten wurde der Fokus vor allem auf 
das sichere navigieren und bedienen unserer neuen Technik gelegt.  
Im Jahr 2022 wurden durch die Ölwehr/Bootsgruppe sechs wasserseitige 
Einsätze abgearbeitet. Von havarierten Booten über 
Gewässerverunreinigung bis hin zur Menschenrettung war wieder alles 
dabei.  
 
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr 2023 mit unserer Abteilung 
und hoffen auf eine weiterhin steigende Teilnahme bei den 
Übungsdiensten.  
 
 
Jan-Ole Klose 
Sascha Mehrkens  
Ralf Eckhoff  
 
Fachwarte Ölwehrabteilung 
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Fachbereich Führungsunterstützung und Kommunikation 
 
Das Jahr 2021 war bestimmt durch die Pandemie bedingten Auflagen 
des Bundes. Durch die Lockerungen Anfang 2022 konnte der 
Regelbetrieb wiederaufgenommen werden. Das bedeutete auch die 
Fachgruppen der Feuerwehr Lauenburg konnten wieder voll mit der 
Ausbildung durchstarten. Es konnten einige Veränderungen und 
Neuerungen verzeichnet werden. Im Folgenden werde ich berichten, 
was sich im Laufe des Jahres im Fachbereich getan hat. 
 
Digitale Funkmeldeempfänger 
Über das Jahr verteilt wurden insgesamt 8 neue Kamerad:innen mit 
Funkmeldeempfängern ausgestattet. Aber auch bei einigen schon bereits 
aktiven Kamerad:innen wurden Änderungen an der Schleifenbelegung 
vorgenommen. Leider mussten auch dieses Jahr wieder 
Funkmeldeempfänger zur Reparatur weggeschickt werden. Des Weiteren 
wurden über das Jahr verteilt einige Funkmeldeempfänger in 
Eigenleistung generalüberholt. 
Um bei Einsätzen eine bessere Übersicht über die verfügbaren 
Kamerad:innen zu bekommen, wurde Mitte des Jahres die 
Zusatzalarmierung über aPager Pro eingeführt. Dabei handelt es sich um 
eine App, auf der die Einsätze, wie auf den Funkmeldeempfängern, 
eingehen. Dort haben die Kamerad:innen dann die Möglichkeit, den 
Einsatz zu bestätigen oder abzulehnen. So bekommen die 
Führungskräfte schnell einen Überblick über die verfügbaren 
Einsatzkräfte und können gegebenenfalls weitere Maßnahmen einleiten. 
Praktisch ist zudem, dass bei jedem Kamerad:in die Funktionen 
innerhalb der Wehr, wie Maschinist, Atemschutzgeräteträger oder 
Bootsführer, hinterlegt ist. So wird bei der Rückmeldung ebenfalls mit 
abgebildet, ob das benötigte Fachpersonal zur Verfügung steht. 
 
Digitalfunkanlagen und Geräte 
Über das Jahr hinweg wurden einige Änderungen an der Benennung der 
Funkgeräte vorgenommen, die letztes Jahr nicht mehr geschafft worden 
waren. Des Weiteren wurden die benötigten Funkgeräte für die 
Neuzugänge im Fuhrpark, Mehrzeckboot Ölwehr, MTW 2 und LF 10, 
namentlich angepasst. In Zusammenarbeit mit der 
Digitalfunkservicestelle des Kreises und der Firma Dataport wurden die 
betroffenen Funkgeräte per Fernwartung umbenannt. 
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Zum Ende des Jahres hat die Feuerwehr Lauenburg ein Satelitenfunkgrät 
vom Kreis erhalten. Es soll als Rückfallebene beim Ausfall des 
Digitalfunknetzes dienen. Nächstes Jahr soll dieses Funkgerät mit dem 
Übungsdienst integriert werden und die Kamerad:innen werden in das 
Gerät eingewiesen.  
 
Führungsunterstützungsgruppe 
Seit einem Jahr ist die Führungsunterstützungsgruppe aktiv. Bis Ende 
Januar konnten sich interessierte Kamerad:innen melden, um in der 
Gruppe mitzuwirken. Zu Beginn der Ausbildung stand eine umfangreiche 
Schulung mit der Führungssoftware CommandX auf dem Plan. Ein 
Dozent von Eurocommand, dem Betreiber, kam mit einer 
Schulungsanlage zum K-Zentrum und hat einen Samstag lang intensiv 
mit den Mitgliedern mit der Software gearbeitet. Im Anschluss fanden 
über das Jahr verteilt diverse Übungsdienste statt. Unter anderem wurde 
sich mit Fahrzeug an sich, der Software CommandX und dem 
Einsatzszenario für die Amtsführungsstelle beschäftigt. Auch bei einem 
Realeinsatz kam die Führungsunterstützungsgruppe zum Einsatz. 
Während des Sturms „Zeynep“ wurde die Amtsführungsstelle aktiviert 
und hat die einkommende Einsätze an die Fahrzeuge aus Lauenburg und 
dem Amt Lütau verteilt.  
 
Gerätebestand 
 
Digitalfunk: 

• Netzbetrieb (Trunked Mode Operation =TMO) 
- 19 Motorola MTM 800 FuG ET 

• Direktbetrieb (Direct Mode Operation = DMO) 
- 46 Motorola MTP 850 FuG 
- 4 Motorola MTP 850 Ex 

Satelitenfunk: 
• Satellit PPT 

- 1 icom IC-SAT100 
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Funkmeldeempfänger: 
• 12 digitale Funkmeldeempfänger Swissphone Boss 915 
• 86 digitale Funkmeldeempfänger Swissphone Boss 925 
• 2 digitale Funkmeldeempfänger Swissphone s.Quad X15 
• 21 digitale Funkmeldeempfänger Swissphone s.Quad X35 

 
sonst. Zubehör: 

• 7 CT-MultiCom für MTP 850S/FuG 
• 37 HRT Handbedienteile (Micros) für Motorola MTP 850 FuG 
• 4 HRT Handbedienteile (Micros) für Motorola MTP 850 Ex -19 MRT-

Handapparate 
• 1 Digitaler Sirenensteuerempfänger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Leon Stegen 
Fachwart Führungsunterstützung und Kommunikation  
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Atemschutzabteilung  
 

Die Atemschutzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Lauenburg besteht 
zum Jahresende aus 29 aktiven Geräteträgerinnen und Geräteträgern, 
davon sind 5 Zweitmitglieder. Die Ausbildungsdienste, welche jeweils am 
2. Donnerstag eines Monats von 19:30 Uhr – 21:30 Uhr abgehalten 
wurden, starteten wieder ab Mai, und umfassten unter anderem eine 
Grundlagenunterweisung, Anwendertraining mit der Wärmebildkamera, 
das sichere Betreten und Absuchen von Brandräumen zur 
Personenrettung, sowie Kombinationsübungen.  
 
Im 2022 mussten die Kameraden insgesamt zu 13 Einsätzen Atemschutz 
tragen. Es handelte sich um verschiedenen Brände, unter anderem 
zweimal Schiffsbrand. 
 
Die angestrebte Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Buchhorst konnte leider dieses Jahr nicht wiederaufgenommen werden. 
Aber für das Jahr 2023 stehen schon Termine fest, worüber wir uns sehr 
freuen.  
  
Ich hoffe auf rege Beteiligung im 2023 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Sebastian Majchrzak 
Fachwart Bereich Atemschutz 
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Löschzug Gefahrgut 
 
 
Der durch einen öffentlich-rechtlichen Vertrag mit dem 
Kreisfeuerwehrverband auf Kreisebene wirkende Löschzug-Gefahrgut 
(LZ-G), der in Lauenburg mit einem Reaktor Erkundungstrupp 
Kraftwagen vertreten ist, wird als Sondereinsatzkomponente der 
Einsatzbereitschaft dem gesamten Kreis zur Verfügung gestellt. 
 
Die Einheit unter der 
Leitung von Tobias Bohne 
und seinem Stellv. 
Gruppenführer Erik Lobitz 
wurde auch 2022 wieder 
vor einige 
Herausforderungen 
gestellt. Das 
Ausbildungskonzept wurde 
Pandemie gerecht 
durchgeführt, sodass auch 
wieder LZ-G Lehrgänge auf 
Kreisebene stattfinden konnten. Die Einsätze konnten allesamt 
Fachgerecht und professionell abgearbeitet werden. Neben den 
Einsätzen arbeiteten wir innerhalb der Ausbildungsdienste einige 
Einsatzszenarios ab, um unsere Handlungssicherheit zu festigen. Im 
November konnten wir ein gemeinsames zusammensitzen realisieren, an 
dem neben dem offiziellen Teil von Ernennungen über Beförderungen 
auch das Miteinander bei einem leckeren Grill-Buffet nicht zu kurz kam. 
Zum Jahresende wurde außerdem eine Alarmübung in Lanze 
durchgeführt. 
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Insgesamt besteht der LZ-G zurzeit aus 105 Mitgliedern, wobei 14 
Mitglieder aus Lauenburg (Buchhorst/Lanze/Schnakenbek) kommen. Der 
Löschzug Gefahrgut des Kreises Hzgt. Lauenburg besteht aus den 
Freiwilligen Feuerwehren Lauenburg, Schwarzenbek, Büchen, Ratzeburg 
und Mölln. Neben diesen Wehren können zusätzlich auch die 
Führungsgruppe des LZ-G, die Erkundungs- und 
Dekontaminationseinheit, der Gerätewagen Gefahrgut (GWG), die 
Hochleistungspumpe und der SW KatS zu Einsätzen alarmiert werden. 
Der Löschzug Gefahrgut des Kreises Hzgt. Lauenburg gliedert sich in 
eine Führungsgruppe und 2 Züge. In der Führungsgruppe stellt die LZ-G 
Einheit Lauenburg den Stellv. Fachwart (Florian Wiechert) sowie den 
Zugführer des 1.Zuges (Patrick Schmieder), sowie auch einen 
Gerätewart (Hauke Grimm- Messgeräte). Die LZ-G Einheit Lauenburg ist 
mit ihrer Erkundereinheit dem 1.Zug zugeordnet. Der 1. Zug hat seinen 
Aufgabenschwerpunkt in der Arbeit an und innerhalb des 
Gefahrenbereiches und führt das hierfür benötigte Material mit zur 
Einsatzstelle. Zur Absicherung der Einsatzstelle wird ebenfalls die 
Ausrüstung für einen dreifachen Brandschutz (Wasser, Schaum, Pulver) 
mitgeführt. Zur Sicherstellung schneller Eingreifzeiten sind die 
Reaktor� Erkundungsfahrzeuge (Erkunder) als Vorauseinheit 
ausgestattet. Auf unser Internet Präsenz unter https://www.lzg-rz.de 
bekommt man einen umfassenden Einblick in die Arbeit des LZ-G. Wir 
suchen noch tatkräftige Unterstützung. Bei bestehendem Interesse stehe 
ich jedem Kameraden gerne in einem persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. Gerade die Lauenburger Einheit benötigt noch eine Menge 
personelle Unterstützung.  
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Tobias Bohne 
Gruppenführer LZ-G 
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Homepage FF Lauenburg 
 
 

Das Jahr 2022 brachte uns 224 Einsätze.  Laut der Analytics, 
hatten wir letztes Jahr 71.027 User auf unserer Seite.  
 

 
 
 
Allerdings ist vermutlich die Zahl deutlich höher nur leider hatten wir 
eine Zeitlang ein Analytics Software Ausfall zwischen Januar und Mai so 
wie ein kurzer Ausfall Juni und Juli.  
 
 

 
 
 
Daher denke ich das die Anzahl der Besucher weit über 100.000 lag.  
71.027 / 5 Monate = 14.205 User durchschnittlich pro Monat. 
 
Wie immer aufgrund der Datenschutzbestimmungen, können wir nicht 
genau sagen, wo die Besucher herkommen. Klar ist aber, dass die 
meisten Besucher aus Lauenburg und Umgebung kommen. Allerdings 
laut der Software kamen 2022 die meisten Besucher aus Frankfurt am 
Main, das kann ich aber nicht wirklich glauben und denke, dass die 
Zahlen etwas verfälscht sind.  
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Und auch diesmal haben wir mehrere Besucher aus dem Ausland.  
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Wie immer möchte ich mich hier für die hervorragende Arbeit an der 
Seite vor allen bei den Kameraden Sebastian Porthun und Timo Naujoks, 
aber auch bei allen anderen Kameraden die, die Beiden mit allen 
notwendigen Informationen und Bildern versorgen bedanken. Ohne die 
Arbeit der Kameraden, die sehr viel Zeit in Anspruch nimmt, würde die 
Seite niemals so gut sein. Die Arbeiten, die dabei erledigt werden 
müssen, sind z.B. das Schreiben der Artikel sowie das Nachbearbeiten 
der Bilder. Nicht selten werden die Berichte auch nachts erledigt, damit 
die Seite stets aktuell ist.  Diese hervorragende Arbeit bring uns sehr 
viele Besucher über die Suchmaschinen. 
 
Schlusswort 
 
Wie ich schon gesagt habe, möchte ich mich für die hervorragende 
Zusammenarbeit an der Seite herzlich bei den Kameraden bedanken.  
Wir arbeiten weiter an der Seite, die wird gerade überarbeitet und 
erscheint Ende Januar bis Mitte Februar 2023 in neuem Gewand. 
Wir werden weiterhin die Seite stets aktuell halten und dafür sorgen, 
dass ein Besuch sich immer lohnt. Für Anregungen und Ideen stehen wir 
gerne zur Verfügung.  
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Webmaster Freiwillige Feuerwehr Lauenburg 
Sebastian Majchrzak 
  
 
www.Feuerwehr-Lauenburg.de 
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Brandschutzerziehung und Aufklärung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der Brandschutzerziehung/ Brandschutzaufklärung. 
 
Hier möchten wir Ihnen und Euch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit 
im Jahr 2022 geben. In diesem Jahr war leider noch nicht alles wie 
gewohnt und die Pandemie hat uns noch einige Probleme bereitet. In 
2023 hoffen wir wieder ganz normal weitermachen zu können. 
  
Der Austritt von Andreas Rogge hat im Bereich BE/BA einiges 
durcheinandergewirbelt und wir mussten und müssen uns neu 
aufstellen. Mit Timo Naujoks und Peter Hinrichsen sind wir auf einem 
guten Weg. Es werden aber noch weitere Kameraden gesucht, die Lust 
haben sich in diesem Bereich zu engagieren. 
 
Im Juni konnten wir wieder in gewohnter Weise mit den ersten 
Schulungen starten. Es war sehr schön wieder neugierige Kinder in der 
Wache zu begrüßen und zu schulen. Trotz der langen Zeit ohne 
Veranstaltungen hat alles geklappt und wir sind gut reingekommen. 
Auch die angekündigten und unangekündigten Räumungsübungen in der 
Weingartenschule und der Albinus Gemeinschaftsschule wurden wieder 
durchgeführt. Dabei war diesmal die Herausforderung eine erste Übung 
in der Nebenstelle „Weintrauben“ zu machen. Unterstützt durch 
Kameraden und Kameradinnen der aktiven Wehr und des Amtes Lütau 
konnten wir den jeweiligen Schulleitungen wieder einige Dinge mit auf 
den Weg geben. Wir hoffen, wir können die zarten Pflanzen der 
Zusammenarbeit mit den Schulen in 2023 pflegen und zu neuen Blüten 
treiben. 
 
Im August konnten wir im Rahmen des Kinderfestes zahlreichen Bürgern 
und Kindern unsere Arbeit näherbringen. Anhand des Rauchdemohauses 
konnten wir eindrucksvoll zeigen, wie früh ein Rauchwarnmelder uns vor 
gefährlichem Rauch schützt. Auch andere Ah Effekte konnten wir in 
Gesprächen erzielen und zum Nachdenken anregen. 
 
In diesem Jahr hatten wir auch das erste Mal eine Anfrage der AWO 
Pflegeschule zur Begleitung einer Räumungsübung in einem Altenheim. 
Für uns auch eine spannende neue Erfahrung. Im Vorfeld wurden im 
Unterricht Fragen beantwortet um den Pflegeschülern einige Tipps zu 
geben und Verunsicherung zu nehmen. Während der Übung im 
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„Askanierhaus“ merkten die beteiligten Schüler schnell, dass alle 
Überlegungen, die im Vorfeld gemacht wurden über den Haufen 
geschmissen wurden. In der Nachbesprechung wurden einige Eindrücke 
geschildert und besprochen. Es war für alle Beteiligten eine gelungene 
Übung. Dies soll nun alle zwei Jahre wiederholt werden. Wir freuen uns 
darauf. 
 
Auf ein tolles und hoffentlich gesundes 2023. 
 
Gerne sind wir bereit den Politikern der Stadtvertretung und 
interessierten Personen unser Konzept im Einzelnen vorzustellen.  
 
Vielen Dank an die Kameradinnen und Kameraden für die zahlreiche 
Unterstützung bei den Räumungsübungen, ohne Eure Mithilfe wäre es 
nicht möglich diese so durchzuführen. Auch 2023 brauchen wir Euch 
wieder. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an Timo Naujoks , Peter Hinrichsen und 
Leif Späth, für die vielen Ideen, interessanten Gespräche und Eure 
Unterstützung. 
 
 
 
 
 
Mit Kameradschaftlichen Gruß 
Dirk Bollhorn 
Beauftragter BE/BA 
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5. Daten und Fakten 
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6. Kontaktpflege 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Lauenburg unterhält eine Reihe von Kontakten 
zu anderen Feuerwehren:  
 
Partnerwehr Boizenburg  

• seit 33 Jahren ein guter freundschaftlicher Kontakt   
 
 

Wehren des Amtes Lütau 
• Gemeinsame Übungen 
• Intensive Einsatzunterstützung durch Einführung der 

Bereichsfolgenalarmierung in Fox112  
• Gemeinsame Amtsführungstelle 
• Gemeinsame ELW Gruppe  
 
 

Wehren aus dem Kreisgebiet und umliegender Bereich 
• Geesthacht, Ratzeburg, Hohnstorf, Mölln, Schwarzenbek, 

Lüneburg, Buchhorst, Lanze, Schnakenbek, Krüzen, Basedow und 
anderen Feuerwehren runden die Beziehungen ab. 

 
 

Organisationen im eigenen Hause 
• Kontakt mit den im K-Zentrum ansässigen Organisationen, dem 

Technischen Hilfswerk, dem Deutschen Roten Kreuz und der 
Deutschen Lebensrettungsgesellschaft  

 
 

Körperliche Ertüchtigung 
• Gruppenwettkämpe  
• Fit for Fire 
• Kreisfeuerwehrlauf 

 
 
Persönliche und Familiäre Anlässe 

• Grüne, silbererne und goldende Hochzeiten sowie runde 
Geburtstage 
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7. Vorstandsitzungen und dienstliche Verpflichtungen 
 
Im vergangenen Jahr wurden 6 Vorstandsitzungen und 2 Besichtigungen 
von Betrieben oder Einrichtungen durchgeführt. Der Wehrführer, sein 
Vertreter, der Jugendfeuerwehrwart und Mitglieder des Vorstandes 
nahmen an zahlreichen Sitzungen, Besprechungen, Veranstaltungen, 
Lehrgängen und Schulungen teil. Die Amtswehrführer-
Dienstversammlungen in Elmenhorst und die Kreismitglieder- 
Versammlungen sind Bestandteil der dienstlichen Verpflichtungen.  Auch 
Besprechungen über die Löschwasserversorgung, Veranstaltungen mit 
der Stadt sowie Begehungen mit dem Ordnungsamt der Stadt 
Lauenburg oder auch zusammen mit dem Brandschutzingenieur des 
Kreises in Lauenburger Betrieben gehören zur Pflicht.  
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8. Jugendabteilung 
 
 
Jahresbericht der Jugendfeuerwehr 
 
Am Anfang des Jahres Bestand die Jugendfeuerwehr aus 24 Mitgliedern, 
davon 8 Mädchen und 16 Jungen. In dem laufenden Jahr konnten wir 2 
Mitglieder aus der Kinderabteilung begrüßen. Leider haben aber 7 Kinder 
die Jugendfeuerwehr verlassen. Wir konnten aber im Laufe des Jahres 
noch 8 neue Mitglieder begrüßen. So kamen wir am 31.12.2022 auf eine 
Mitgliederzahl vom 27, davon sind 13 Mädchen und 14 Jungen. 
 
Unser Jahr fing leider so an, wie 2021 aufgehört hatte. Mal wieder der 
Corona Virus. Diesmal aber zum Glück nicht so lange und unser Dienst 
fing im März wieder an, ENDLICH!!! 
Um den alten Jugendausschuss zu entlasten, machten wir prompt am 
18. März unsere JHV, aber nur eine kleine, der „Virus“ war noch nicht 
ganz weg. Bürgermeister, Wehrführung, Ausbilder, Kinder… Fertig! 
Keine Gäste, kein Vorstand der FF. So klein wie möglich halten. Hat 
gepasst, ein neuer Jugendausschuss war gewählt. Und Bei der JHV der 
Aktiven bekam ich dann auch wieder eine Stellvertreterin an meine 
Seite. 
 
Am 01. Mai waren wir zusammen mit der Kinderabteilung bei der 
Maibaumaufstellung. Bei gutem Wetter sahen wir den Zimmerleuten 
dabei zu wie Sie den Maibaum hochwuchteten. Die Kinder durften dabei 
Die Absperrung des Platzes mit übernehmen. Schon am 21. Mai gleich 
das Nächste. Amtswehrfest des Amtes Lütau in Schnakenbek. Wir 
beteiligten uns bei bestem Wetter mit einem Stand der Jugendfeuerwehr 
und zusammen mit der JF Basedow hielten auch wir eine 
Gemeinschaftsübung ab um zu zeigen, dass wir den Großen in Nix 
nachstehen. Ein heißer Sommer nahte und die Vereine versuchten bei 
sinkenden Coronazahlen Ihre alljährlichen Veranstaltungen irgendwie 
nach zu holen. Und so zogen Wir am 25. Juni zusammen mit der 
Schifferbrüderschaft los um die ihre „Schipperhöge“ zu feiern. Wieder 
ein heißer Tag, aber die Kids haben durchgehalten. 
 
Sinkende Mitgliedszahlen wohin man schaute, auch bei uns. Was tun? 
Ein Sommerfest! Eine Idee war geboren. Zusammen mit der 
Kinderabteilung wurde eins geplant und am letzten Wochenende der 
Sommerferien war es da. Ein Fest für unsere Lauenburger. Trotz großer 
Hitze wurde es von den Lauenburgern auch sehr gut angenommen. Es 
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gab Stationen mit Spielen und Feuerwehrwissen für Klein und Groß, und 
auf dem Parkplatz gab es auch noch eine große Fahrzeugschau. Preise 
gab es natürlich auch noch. Highlight des Tages.. eine selbstgebastelte 
Sprinkleranlage auf dem Dach für Abkühlung. Ach ja, und später noch 
ein Bonbonregen, das aber nur nebenbei…. Aber auch an die Größeren 
musste gedacht werden. Die Leistungsspange stand an, vor allen für die 
die ja übertreten wollten. Nach vielen Wochenenden des Übens war es 
soweit. Zusammen mit der Hilfe 2 Kameraden aus Basedow fuhren wir 
am 25.09 nach Sandesneben zu Leistungsspangen Abnahmen. Trotz der 
„Oh Gott, das wird nie was“-Übungen rissen sich alle nochmal 
zusammen. Die Kids bestanden mit Bravour und wir Jugendwarte 
konnten die Herzkreislauf Tabletten wieder im Schrank verstauen. 
 
Am 05. November fand dann auch wieder mal unser Laternenumzug 
statt. Wir hielten ihn diesmal klein, weil wir auch nicht wussten wie die 
Lauenburger auf solche Menschenmassen reagieren. Einige waren noch 
etwas vorsichtig. Aber dennoch wurde auch das ein großer Erfolg mit 
dem wir nicht wirklich gerechnet hatten. Corona war so gut wie vorbei, 
ein Hurra auf die Grippewelle. Viele traf sie mit voller Wucht und legten 
etliche Kinder und Erwachsene flach. Aber zum Glück konnten wir zum 
Ende des Jahres unsere Ehrenabteilung und unsere Witwen doch noch 
am 3. Advent zum Adventskaffee einladen. Leider auch hier mit 
geringerer Anzahl, weil viele noch von der Grippe betroffen waren. Alles 
in allem aber doch ein recht gutes Jahr 2022. Dennoch lass ich es mir 
nicht wieder nehmen auch hier mich bei der tollen Unterstützung meiner 
Kameraden zu bedanken. In erster Linie meinen Ausbildern Jan-Ole, 
Timo, Julia, Florian, sowie Dirk, Detlef, Sven die zum Ende des Jahres 
als neue Ausbilder mit von der Partie sind und natürlich Tarik, der uns 
leider als Ausbilder verlassen hat. 
Für Euren Einsatz und Hilfsbereitschaft sage ich vielen lieben Dank das 
Ihr so tatkräftig die Jugend mit Eurer Zeit und eurem Wissen unterstützt 
habt. Und Danke all denen die Uns bei unseren Aktionen im laufenden 
Jahr ebenfalls unterstützten. Hiermit schließe ich den Jahresbericht der 
JF und freue mich auf ein neues Jahr 2023... 
Danke Euch allen.... 
 
Thomas Hampicke 
Jugendfeuerwehrwart 
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9. Kinderabteilung 
 
 
Jahresbericht Kinderabteilung 
 
In der Kinderabteilung sind wir zurzeit 15 Kinder davon 5 Mädchen und 
10 Jungs. 
 
Im letzten Jahr haben wir 4 Kinder altersbedingt verabschiedet, es gab 2 
Austritte und 1 Kind wurde in die Jugendfeuerwehr übergeben.  
Auch in diesem Jahr durften wir pandemiebedingt nicht im Januar 
starten, sondern erst im März 
. 
Das Highlight der Dienste war sicherlich der Besuch eines Polizeihundes, 
der uns eindrucksvoll sein Können gezeigt hat. Wir waren erfolgreich zu 
verschiedenen Märschen und Rallyes unterwegs, z.B. in Mölln und 
Wellingsbüttel und beim Karnevalsumzug in Schnakenbek waren wir 
auch mittendrin statt nur dabei. 
Im Sommer gab es ein großes Fest der Jugend-und Kinderfeuerwehr 
und wir haben erfolgreich das 1. Und 2. Flämmchen abgenommen. Das 
Jahr endete dieses Mal mit Kegeln und Currywurst Pommes im 
Gasthaus“ Basedau“ in Lütau. Hier mussten wir leider auch Sebastian 
und meinen Stellvertreter Ingo verabschieden. Aber ich denke im Notfall 
kann ich noch auf sie zählen! 
 
Neue Stellv. Leitung der Mini-Retter ist Jessica Schmidt und als Betreuer 
konnten wir Jan-Hendrik Junge und Leif Spät hinzugewinnen. Ich danke 
meinen Betreuern für die tolle Arbeit und Unterstützung 
 
Anja Pätzold 
Leiterin Kinderabteilung 
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10. Einsätze 
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11. Fahrzeugbestand 
 
Nach der Gliederungs- und Ausrüstungsverordnung des Landes 
Schleswig-Holstein ist die Stadt Lauenburg in die Regionalklasse 5 
einzustufen. Dies insbesondere durch das Schulzentrum und durch einen 
Betrieb der der Störfallverordnung unterliegt. Danach kann ein 
Fahrzeugbedarf ohne Rüstwagen und Drehleiter festgestellt werden, der 
sich im Mittelfeld bewegt.   
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12. Allgemeinbemerkungen 
 

  
• Newsletter KFV Dialog 
Der Kreisfeuerwehrverband gibt regelmäßig einen Newsletter zur 
Information über Neuigkeiten, Veranstaltungen und Terminen alle 2 
Monate an die Mitglieder aus.    
 
• Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Lauenburg e.V. 
Es gibt viele gute Gründe die Frauen und Männer der Freiwilligen 
Feuerwehr zu unterstützen: 
 
- Die Ausbildung der aktiven Feuerwehrfrauen und – männer zu                            
  unterstützen, 
 
- Den Kindern und Jugendlichen eine sinn- und verantwortungsvolle                    
  Freizeitgestaltung zu ermöglichen, 
 
- Die Möglichkeit eine wichtige, gesellschaftliche und soziale Aufgabe                 
   zu übernehmen, 
 
- Das gute Gefühl einen wesentlichen Beitrag für die eigene Sicher- 
  heit zu leisten, 
 
- Anteil an der Rettung anderer Menschen zu haben. 
 
• Osterfeuer 

    Am 07.04.2023 findet wieder das Osterfeuer auf Einladung der         
   Jugendfeuerwehr statt. Details hierzu werden rechtzeitig auf unserer  
   Homepage und in den Medien veröffentlicht. 

 
• Laternenumzug 
Der Laternenumzug wurde am 04.11.2022 nach langer Corona 
Pause wieder traditionell durchgeführt. Hunderte Besucher von groß- 
und klein folgten der Einladung unserer Jugendfeuerwehr.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 03.11.2023. 
 
• Teeküche 
An dieser Stelle unseren Dank an die Teeküche mit dem Team um 
Tarik Heinz. 
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• Termine 2023 
Ausbildungs-  und Veranstaltungstermine sind aus dem Dienstplan 
und den Bekanntmachungen auf der Homepage www. Feuerwehr-
Lauenburg.de zu entnehmen. 

 
• Unterstützung- und Spenden 
Durch Spenden an die Jugend- und an die aktive Feuerwehr wurde 
die Arbeit sehr stark unterstützt.  Hiermit möchten wir uns nochmals 
bei allen Spendern und den fördernden Mitgliedern recht herzlich 
bedanken. Wir hoffen auf eine weitere gute Unterstützung unserer 
Arbeit im Jahre 2023 
 
• Volkstrauertag 
Wir haben am 13. November 2022 an der Kranzniederlegung 
anlässlich des Volkstrauertages teilgenommen. 
 
 
 
Bedanken möchte ich mich abschließend bei meinem Stellvertreter 
und den Kameradinnen und Kameraden im Vorstand. Der größte Dank 
für die hervorragende Arbeit am Nächsten, gilt Euch meinen 
Kameradinnen und Kameraden. 

 
 

- Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr – 
 
 

Lars Heuer  
Gemeindewehrführer (HBM³) 
Freiwillige Feuerwehr Lauenburg/Elbe 
 


